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SPD untewtützt
die Landfrauenyü$

bp Gelle. Um doch noch eine
Ausnahmeregelung für die Früh-
chenstation im Allgemeinen
Krankenhaus Celle und für das
städtische Klinikum Lüneburg
zu ereichen, legten sich auch
die SPD-Frauen ins Zeug und
unterstützten die Landfrauen mit
einer Unterschriftensammelakti-
on in der Celler Fußgängerzone.
,,ln dieser Sache ziehen wir alle
an einem Strang. Schwangere,
insbesondere Risikoschwangere,
brauchen in erreichbarer Nähe
eine hochqualif izierte Betreuung.
Frauen und Familien im länd-
lichen Raum dürfen in diesem
Punkt nicht benachteiligt wer-
den," sagt die ASF-Vorsitzende
Annette von Pogrell. Genauso
sieht es die stellvertretende Vor-
sitzende Katja Hufschmidt- Berg-
mann: ,,Wenn es nicht zu einer

Ausnahmeregelung kommt, gibt
es in der gesamten Heideregion
keine Versorgung mehr. Dagegen
wollen wir uns wehren."

Hintergrund der Aktion ist die
geplante Schließung des Level-1
-Perinatalzentrums im AKH Celle
und im Städtischen Klinikum Lü-
neburg. Die Landesregierung will
als Level-1-Zentrum nur noch
Zentren mit höheren Fallzahlen
erhalten.

Möglich wäre nach Ansicht der
Frauen aber auch eine Ausnah-
meregelung für den ländlichen
Raum, da solche Zentren in Nord-
deutschland dann nur noch in
Hannover, Bremen und Hamburg
vorgehalten würden. Die Land-
frauen hatten nach Bekanntwer-
den der möglichen Schließung
zu einer Unterschrift ensammlung
aufgerufen.

Id der Geller Fußgängerzone sammelten die SpD-Frauen Unter-
schriften.


